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Die neue Klassifikation der Parodontalerkrankungen: 
 

Fallbeispiele und Therapiekonzepte auf den Punkt gebracht 
 

Die neue Klassifikation der parodontalen Erkrankungen ist uns seit 2018 eine weitere Hilfe 
bei der Betreuung der Parodontitispatient*innen in der zahnärztlichen Praxis. Unter 
Berücksichtigung der neuen Erkenntnisse der Ätiologie und Pathogenese von 
parodontalen Erkrankungen der letzten Jahre wurde eine Matrix zur Einteilung der 
Erkrankung erstellt. Dieses Staging und Grading (wie bei Diabestes und den 
Tumorerkrankungen) der neuen PA-Klassifikation macht es noch einfacher den 
Schweregrad der Erkrankung zu erkennen und die geeigneten Therapieschritte in die Wege 
zu leiten. Die Erkrankungen des parodontalen Gewebes sind so individuell wie der einzelne 
Mensch selbst ist. Die PAss kann dabei für den Zahnarzt wertvolle Arbeit leisten, indem sie 
frühzeitig die Situation im Mund erkennt und in Zusammenarbeit mit dem Zahnarzt die 
notwendigen Maßnahmen setzen. Erst wenn die Erkrankung genau erkannt und richtig 
diagnostiziert wird, kann sie auch adäquat und erfolgreich behandelt werden. 
 
Referentin: DH Petra Natter, BA 

Zeitpunkt und Zeitdauer: Dienstag, 22. 11. 2022 von 19:00 – 20:30 Uhr 

Anmeldung: https://paroprophylaxe.at/alle-seminare/webseminare/ 

Seminarbeitrag: 55,- € inklusive Handout und Zertifikat 

ab 3 Buchungen: 10% Ermäßigung 

ab 5 Buchungen: 15% Ermäßigung 
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